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                                Geschätzte Ferschnitzerinnen, geschätzte Ferschnitzer! 
 
 
 
2017 – ein kurzer Rückblick 
 

Die letzte Ausgabe der Gemeindenachrichten 
in diesem Jahr möchte ich dazu benutzen, 
um ihnen einen kurzen Rückblick über die 
wichtigsten Ereignisse und Tätigkeiten im 
Jahr 2017 zu präsentieren. 
 
Auf Gemeindeebene hat das Jahr 2017 
gleich einmal mit einem Wasserrohrbruch in 
Hochgarten begonnen. Trotz der enormen 
Kälte konnte der Schaden relativ rasch beho-
ben werden. 
 
Sehr positiv war der Rechnungsabschluss 
aus dem Vorjahr, wo doch wieder ein be-
trächtlicher Überschuss erwirtschaftet werden 
konnte. Diese Finanzmittel wurden in diesem 
Jahr zum größten Teil in den Straßenbau 
investiert. 
 
Natürlich war die Fertigstellung des neuen 
Gemeindebrunnens in der Doislau für unsere 
Gemeinde enorm wichtig, da wir dadurch im 
Wasserversorgungsbereich wieder unabhän-
gig geworden sind. Es ist also kein Zukauf 
mehr notwendig. Diese Tatsache ist sehr 
beruhigend bei den immer heißer werdenden 
Sommern. 
 
Erfreulich ist auch, dass wir am Marktplatz 
eine E-Tankstelle aufstellen konnten, ein 
kleiner aber wichtiger Beitrag zum Klima und 
Umweltschutz. 
 

Im Straßenbau konnte die Großbaustelle 
Widen und Widenstraße fertiggestellt werden, 
das Projekt Bachstraße wird sobald es die 
Witterung zulässt im Frühjahr abgeschlossen 
werden. 
 
Von Truckenstetten bis zur Ortstafel in 
Ferschnitz wurde die Landesstraße von der 
Straßenmeisterei Amstetten-Süd general-
saniert. In diesen Bereichen konnten wir als 
Gemeinde gleich eine Kanalverstärkung 
durchführen und zwei neue Hydranten 
aufstellen. 
 
Es wurden auch wieder zahlreiche Breit-
bandleerrohre bei den Grabungsarbeiten mit 
verlegt. Diese Arbeiten sind enorm wichtig, 
denn das schnelle Internet wird kommen, und 
da müssen wir als Gemeinden die nötige 
Infrastruktur bereitstellen. 
 
Beinahe fertig ist der Umbau der Umweltecke 
in der Hauptstraße. Bei der Kläranlage 
werden wir im kommenden Jahr ebenfalls die 
nötigen Vorkehrungen treffen, um die 
Müllentsorgung umstellen zu können. 
 
Ab 2018 wird der Stiegenaufgang zu den 
Amtsräumen einschließlich der WC Anlage 
barrierefrei.  
Die Arbeiten sind noch im Gange, bis Februar 
2018 sollte das Vorhaben abgeschlossen 
sein. 
 
 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten 
Gemeindenachrichten: 

Donnerstag, 18.01.2018, 09:00 Uhr 
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Natürlich gab es auch in diesem Jahr jede 
Menge kleinerer Baustellen, Tätigkeiten und 
Arbeiten wie. z.B. die Erneuerung der 
Turnsaal Tapezierung, jede Menge Arbeiten 
an der Straßenbeleuchtung usw. 
 
Damit unsere wunderschöne Sportanlage 
gepflegt werden kann, wurde auf Basis eines 
Leasingvertrages ein neuer Sportflächen-
mäher von John Deere angekauft. 
 
Für die Sicherheit unserer Schulkinder 
wurden in diesem Jahr einige alte Buswarte-
häuschen durch neue durchsichtige Warte-
häuser ersetzt. 
 
Um die Gehsteige in Zukunft sauber zu 
halten, wurden 7 Hundekotstationen aufge-
stellt, in der Hoffnung, dass diese auch be-
nützt werden. 
 
Zum Thema Ortskern und Ortsbildgestaltung 
gab es im Sommer eine gelungene Veran-
staltung von unserer Projektbetreuerin 
Andrea Hilmbauer. Hier werden wir so bald 
als möglich in die Umsetzungsphase ein-
steigen. 
 
Unsere Vereine, Organisationen und Institu-
tionen waren in diesem Jahr wieder enorm 
aktiv. Es gab zahlreiche Feste, Veranstaltun-
gen und Aktivitäten. Es ist für das gesell-
schaftliche, kulturelle und soziale Leben in 
einer Gemeinde sehr wichtig, so ein breites 
und attraktives Angebot zu haben. Diese 
ehrenamtlichen Tätigkeiten kann man gar 
nicht oft genug würdigen. 
 
 

Die wichtigsten Beschlüsse der letzten 
Gemeinderatssitzung in diesem Jahr 
 

• Voranschlag 2018 
• Subventionen 
• Leasingvertrag Sportplatzmäher 
• Rettungsdienstvertrag neu 
• Resolution Pflegeregress 
• Beschluss Annahmeerklärung Förder-

vertrag RW-Erweiterung Freidegg Ost 
• Beschluss Grundkauf Kläranlage 
• Errichtung Recyclingplatzl Kläranlage  

Geburtstagswünsche 
 

Ich darf unserer ehemaligen Gemeindemitar-
beiterin Frau Maria Teufl im Namen der 
Marktgemeinde alles Gute zu ihrem runden 
Geburtstag wünschen. Vor allem wünschen 
wir viel Glück und Gesundheit für die Zukunft. 
 
Weihnachtswünsche 
 

Abschließend darf ich mich für die reibungs-
lose und gute Zusammenarbeit bei allen Ver-
einen und Organisationen, bei den Gemein-
debediensteten, dem Gemeinderat und bei 
den Gemeindebürger/innen sehr herzlich 
bedanken. 
 

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und einige ruhige, stressfreie Stunden im 
Kreise der Familie. 
 

Für 2018 wünsche ich ihnen alles Gute, viel 
Glück und Gesundheit, vor allem aber wün-
sche ich uns allen ein friedliches Jahr 2018. 
 

Ihr Bürgermeister 
Michael Hülmbauer 

 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes zu den 
 Weihnachtsfeiertagen

 

Das Gemeindeamt ist vom 27.12.2017 bis 05.01.2018 geschlossen. 
 

Der erste Sprechtag des Bürgermeisters und des 
Vizebürgermeisters im neuen Jahr ist am Dienstag, den 

09.01.2018 von 16:00 – 18:00 Uhr. 
 

In dringenden Fällen sind Terminvereinbarungen mit 
dem Bürgermeister (Handy: 0676 / 33 91 500)  

bzw. mit einem unserer Bediensteten möglich. 
 

 

 

Frohe Weihnachten und Prosit 2018 wünschen der Bürgermeister, der 
 Vizebürgermeister und die Bediensteten der Marktgemeinde Ferschnitz!
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 Bausprechtag
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 23. Jänner 2018 von 17:00 bis 18:00 Uhr 
am Gemeindeamt Ferschnitz statt. Die Baubehörde sowie Baumeister DI (FH) Kurt Oppenauer 
werden dabei ihre Fragen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 
 

 

 Altstoffsammelzentrum – Öffnungszeiten Jänner 2018
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 

Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 

Montag 08.01.2018 16:00 18:00   Montag 15.01.2018 16:00 18:00 

Montag 22.01.2018 16:00 18:00   Montag 29.01.2018 16:00 18:00 
 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss!  
 

Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1 m³ (entspricht ca. einem PKW-
Anhänger) je Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Ent-
sorgungsvolumina der jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefüllten 
Sammelbehältern, kann keine Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden. 
 

Neue Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum bei der Kläranlage ab Jänner 2018: 
 

Jänner bis März: jeden Montag von 16:00 – 18:00 Uhr 

April bis Oktober: jeden Montag von 15:00 bis 18:30 Uhr 

November bis Dezember: jeden Montag von 16:00 bis 18:00 Uhr 

 

 Veranstaltungskalender Jänner 2018
Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 

02.01.2018 Seniorenbund Offenes Singen Gasthof Potzmader 15:00 

05.01.2018 Freiwillige Feuerwehr Mitgliederversammlung Gasthaus Affengruber 19:30 

07.01.2018 ÖVP Neujahrsempfang Gasthaus Affengruber 10:00 

10.01.2018 Seniorenbund Kartenspielen Gasthaus Affengruber 15:00 

13.01.2018 ÖVP Christbaumentsorgung   

20.01.2018 USV Sektion Tischtennis TT Hobbyturnier Gasthof Potzmader 14:00 

23.01.2018 NÖ Landeskindergarten Kindergarteneinschreibung A-L Gemeindeamt 13:00-15:00 

24.01.2018 NÖ Landeskindergarten Kindergarteneinschreibung M-Z Gemeindeamt 13:00-15:00 

25.01.2018 Volksschule Ferschnitz Schuleinschreibung Direktion Volksschule 07:45-09:25 

26.01.2018 Volksschule Ferschnitz Schuleinschreibung Direktion Volksschule 07:45-09:25 

27.01.2018 USV Sektion Fußball Preisschnapsen Gasthaus Affengruber 17:00 

31.01.2018 Raiffeisenbank Energiespartag Raiffeisenbank  

  

Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz – 12/2017 – Dezember - 38. Jahrgang  Seite 3 



 

 Wochenend-Notdienste Jänner 2018
Datum Praktischer Arzt Zahnarzt Apotheken  

01. 
Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER 
Ferschnitz, Markstraße 15 
07473/8232 

Dr. Sachslehner Christian, 
Waidhofen/Ybbs, 07442/53390 

Stadt Apotheke, 
Hauptplatz 17-19, 
07472/62233 

06.-07. 
Dr. Franz Alois GABLER 
Euratsfeld, Gafringstraße 5 
07474/280 

Dr. Reisinger Christian, 
Amstetten, 07472/61900 

Elias Apotheke, 
Reichsstraße 24 a, 
07472/28107 

13.-14. 
Dr. Georg CSAICSICH 
St. Martin, Hochfeldstraße 14 
07412/58090 

Dr. Oana-Madalina Graur-
Berjawi, Hausmening, 
07475/52350 

Mariahilf-Apotheke 
Wienerstrasse. 21, 
07472/627110 

20.-21. 
Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT 
Blindenmarkt, Hauptstraße 22 
07473/66677 

Dr. Müller Ingrid, Ybbs 
07412/52461 

Stadion Apotheke, 
Ybbsstrasse 35 
07472/65865 

27.-28 
Dr. Horst HOLLICK 
Neumarkt/Y, Schubertstaße 11 
07412/54028 

Dr. Brunnbauer Simone, 
Wallsee, 07433/2360 

Stadt Apotheke, 
Hauptplatz 17-19, 
07472/62233 

 

Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ist ausschließlich die Zeit zwischen 07:00 
und 19:00 Uhr. Die Bereitschaft in der Nacht in der Zeit von 19:00 bis 07:00 Uhr wird in ganz 
Niederösterreich von Notruf NÖ erbracht. Der Notruf NÖ ist unter der Nummer 141 erreichbar.  

Apotheken Notruf: Unter der Kurznummer 1455 erhalten AnruferInnen Auskunft über die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke. 

Apo-App: Mit der Apo-App finden Sie die nächste geöffnete Apotheke, können Sie 
Medikamenteninformationen nachschlagen und haben Ihre persönlichen Gesundheitsdaten 
immer dabei: www.apoapp.co.at 

 

 Ordination Dr. Stierschneider
 

Die Ordination unserer Gemeindeärztin Dr. Ulrike Stierschneider ist 
vom 3. – 5 . Jänner 2018 wegen Urlaub geschlossen! 

 

 

 Geburten im November 2017
   

Burgstedt Fabio  Rudlingstraße 18/2  
   
Schagerl Lisa  Widenstraße 5/1  
   

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind! 
 

 

 Sterbefälle im November 2017
   

Bruckner Maria Innerochsenbach 4 im 86. Lebensjahr 
   
Potzmader Roman Senftenegg 46 im 83. Lebensjahr 
   

WIR GEDENKEN UNSERER TOTEN 
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Vergabe einer Mietwohnung im Mehrzweckhaus 
 

Im Mehrzweckhaus der Gemeinde wird eine Wohnung frei. Die Marktgemeinde Ferschnitz 
schreibt daher diese Wohnung zur Vermietung aus und gibt hierzu nähere Erläuterungen: 
 

Wohnung Marktstraße 9/2 
(Erdgeschoss) Nordosten, ca. 71 m² 

Raumangebot: Diele, Bad, WC, Wohnzimmer, Küche 2 Zimmer und Schrankraum 
 

Diese Wohnung ist eine „Startwohnung“, daher wird das Mietverhältnis befristet auf 5 Jahre ab-
geschlossen. Sie wird vorrangig an Familien oder Personen vergeben, welche in der Gemeinde 
Ferschnitz wohnhaft sind und beabsichtigen, in der Gemeinde ein Eigenheim zu errichten. 
Die Mietkosten betragen derzeit inkl. Betriebskostenanteil (Versicherung, Wassergebühren, 
Müllgebühr und Kanalbenützungsgebühr): ca. 300,- €/Monat inkl. USt. 
Die Betriebskosten betreffend Strom und Fernwärmelieferung werden dem Mieter/der Mieterin 
direkt ohne Zwischenschaltung der Vermieterin vorgeschrieben. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis Mittwoch, den 31. Jänner 2018 am Gemeindeamt Ferschnitz 
abzugeben 
 

 

 Ferschnitz wurde als Mobilitätsgemeinde ausgezeichnet
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz hat sich als Mobilitätsgemeinde deklariert und wurde dafür von 
Verkehrslandesrat Karl Wilfing am 23.11.2017 unter Beisein von zahlreichen Gemeinde-
vertreterinnen und -vertretern feierlich geehrt.  
So nahmen ca. 300 Personen an der Festveranstaltung im St. Pöltner Hypo-Panoramasaal teil.  
Mit der Deklaration verbunden ist die Beratung und Betreuung des Regionalen Mobilitäts-
managements der NÖ.Regional.GmbH in allen Fragen der Mobilität. Mittlerweile nutzen mehr als 
70% aller niederösterreichischen Gemeinden dieses kostenlose Service, im Bezirk Amstetten 
nutzen alle Gemeinden das Angebot. Für ihr Bekenntnis zu umweltfreundlicher Mobilität wurde 
daher Ferschnitz eine Plakette fürs Gemeindeamt samt Urkunde verliehen. „Durch ihre 
Deklaration leisten die Mobilitätsgemeinden einen wesentlichen Beitrag, um den Öffentlichen 
Verkehr in Niederösterreich weiter nach vorne zu bringen. Das Land investiert jedes Jahr über 
140 Mio. Euro in die öffentlichen Verkehrsmittel und ist speziell bei regionalen 
Mobilitätsleistungen auf die Mitarbeiter der Gemeinden angewiesen. Die Plakette 
‚Mobilitätsgemeinde‘ ist daher auch als Auszeichnung für die Gemeinden zu sehen“, so Wilfing im 
Rahmen der Veranstaltung.  
 

 
 

Untertitel Foto mit Angabe ©NÖ.Regional.GmbH/Gausterer 
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 Statistik 2017 mit Stichtag 13.12.2017
 

Einwohner 1.860 davon 1.754 Hauptwohnsitz und 106 Nebenwohnsitz 
Meldewesen: 74 Meldebestätigungen 
Standesamt: 18(21) Geburten, 17(14) Sterbefälle und 4(4) Eheschließungen 
Staatsbürgerschaft: 10 Staatsbürgerschaftsnachweise wurden ausgestellt 
Strafregisterbescheinigungen 55 Strafregisterbescheinigungen wurden ausgestellt 
Bauwesen: 26 Baubewilligungen sowie 17 Bauanzeigen 
Kindergartenwesen: 86 Kinder besuchen den Kindergarten Ferschnitz (4 Gruppen) 
Schulwesen: 
 

 

74 Schüler davon 73 aus Ferschnitz und 1 aus Wang besuchen 
     die Volksschule Ferschnitz 
19 Schüler Neue Mittelschule und  
     Polytechnische Schule Blindenmarkt 
43 Schüler Neue Mittelschule Euratsfeld 
73 Schüler Musikschule Ybbsfeld  
12 Stellungspflichtige kamen zur Musterung 

Gemeinderat: 8 Gemeinderatssitzungen und 6 Gemeindevorstandssitzungen 

 

 Sprechtage und Parteienverkehrszeiten
 

Gemeindeamt Ferschnitz   www.ferschnitz.gv.at  

 

 

Parteienverkehr: Montag – Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag zusätzlich von 13:00 – 19:00 Uhr 
Sprechtag des Bürgermeisters und des Vizebürgermeisters: Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr 
 

 

Finanzamt Amstetten   www.bmf.gv.at 

 

 

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 07:30 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 07:30 – 15:30 Uhr 
 

 

Bezirkshauptmannschaft Amstetten 

 

 

Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr - Dienstag zusätzlich 14.00 – 19:00 Uhr  
 

 

Pensionsversicherungsanstalt   www.pensionsversicherung.at 

 
 

Die Sprechtage finden jeden Montag und Mittwoch von 07:30 bis 11:30 Uhr und 
12:30 bis 14:00 Uhr und jeden Freitag von 08:00 bis 12 in den Räumlichkeiten der 
Gebietskrankenkasse Amstetten, Anzengruberstraße 8, statt.  
 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern   www.svb.at 

 
 

Sprechtage für Versicherte der SVB finden im Kammerbezirk Amstetten 
wöchentlich am Mittwoch von 08:30 – 12:00 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr statt. 
in der Bezirksbauernkammer Amstetten, Kaspar-Brunner-Straße 18 
 

 

Kriegsopfer- und Behindertenverband www.kobv.at 

 
 

Sprechtage jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat von 09:00 – 12:00 Uhr in der 
Kammer für Arbeiter u. Angestellte NÖ, Wiener Straße 55, 3300 Amstetten 
 

 

Konsumentenberatung   www.konsumentenberatung.at 
 

 

Sprechtage jeden Freitag von 08:30 – 12:00 Uhr in der AKNÖ 
Bezirksstelle Amstetten, Wiener Straße 55 
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 Hundeabgabe und Hundemarken 2018
 

Laut NÖ Hundeabgabegesetz 1979 ist jeder der im Gemeindegebiet einen über 3 Monate alten 
Hund hält, zur Entrichtung der Hundeabgabe verpflichtet. Der Erwerb eines Hundes bzw. der 
Zuzug mit einem Hund in das Gemeindegebiet ist binnen einem Monat durch den Hundehalter 
der Abgabenbehörde schriftlich anzuzeigen. Neugeborene Hunde gelten mit dem Ablauf des 
dritten Monates nach der Geburt als erworben. 
Falls Sie einen Hund haben, der noch nicht angemeldet wurde und/oder keine 
Hundemarke besitzt, bitten wir Sie, die Anmeldung umgehend am Gemeinde-
amt vorzunehmen.  
Sie erhalten dabei die neue Hundemarke zum Preis von 0,50 Euro.  
Die jährliche Hundeabgabe beträgt:  
für Nutzhunde         6,54 € pro Hund  
für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und 
auffällige Hunde nach §§ 2 und 3 NÖ Hundehaltgesetz(*) 70,00 € pro Hund 
für alle übrigen Hunde jährlich    25,00 € pro Hund  

Die jährliche Hundeabgabe wird wieder per Erlagschein mit Fälligkeit 15.02.2018 vorgeschrieben 
oder kann auch ab Jänner bar am Gemeindeamt eingezahlt werden. Hunde, welche ab Handen 
gekommen oder eingegangen sind, sind am Gemeindeamt zu melden und die Hundemarke ist 
abzugeben bzw. wenn dies nicht möglich ist, ist Auskunft über den Verbleib der Hundemarke zu 
erstatten. Solange diese Meldung nicht erfolgt ist, besteht die Abgabepflicht weiter. 
(*) Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential (Kampfhunde) sind Hunde folgender Rassen oder 
Kreuzungen sowie deren Kreuzungen untereinander oder mit anderen Hunden: Bullterrier, 
American Staffordshire Terrier, Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, Pit-Bull, Bandog, 
Rottweiler oder Tosa Inu.  
Diese Hunde sind am Gemeindeamt gesondert zu melden und erhalten eine rote Hundemarke. 
 

 

Weihnachtskindergarten der JVP Ferschnitz 
 

 

 

Wie in den vergangenen Jahren veranstaltet die JVP auch heuer 
wieder einen Weihnachtskindergarten. Dieser findet am 24.12.2017 
von 13:00 bis 16:30 Uhr in der Volksschule (Eingang beim 
Turnsaal) statt. In dieser Zeit werden die Kinder im Alter von 3 - 7 
Jahren betreut. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! Bitte 
Hausschuhe mitnehmen! 

 

 

 

 

Kindergarteneinschreibung 
 
 

Die Kindergarteneinschreibung findet am 
 

Dienstag 23. Jänner 2018 und  
Mittwoch 24. Jänner 2018 jeweils von 13:00 
bis 15:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Marktgemeinde Ferschnitz, 
3325 Ferschnitz, Marktplatz 1, statt. 
 

Die Einschreibung wird wieder alphabetisch 
vorgenommen: (nach Familienname) 
 

Dienstag,  23. Jänner  A – L 
Mittwoch,  24. Jänner  M – Z 
 

Eingeschrieben können jene Kinder werden, 
die bis zum 31. August 2018 zweieinhalb 
Jahre geworden sind. Alle Kinder, die im 
Kindergartenjahr 2018/2019 zweieinhalb Jahre 
werden und im Laufe des Jahres einsteigen 
wollen, müssen ebenfalls angemeldet werden 
 

 (eine Aufnahme im Laufe des Jahres ist nur 
bei vorhandenen Plätzen möglich). 
 

Der Besuch des Kindergartens am Vormittag 
ist in Niederösterreich kostenlos, lediglich ein 
Spiel- und Förderbeitrag von. 12,- € inkl. 
USt. pro Monat wird eingehoben. 
 

Der Transport der Kinder mit dem 
Kindergartenbus wird vom Land NÖ nicht 
mehr gefördert. Von den Eltern wird für die 
Hin- und Rückfahrt ein Beitrag von 30,00 € 
pro Monat inkl. USt., und für die einfache 
Fahrt ein Beitrag von 20,00 € pro Monat inkl. 
USt. eingehoben, die restlichen Kosten 
werden von der Gemeinde übernommen. 
 
Mitzubringen sind: Geburtsurkunde. 
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NÖ Landeskindergarten Ferschnitz 
BILDUNGSBEREICH 
Ethik, Religion, Gesellschaft 
 

Im Advent steht dieser Bildungsbereich  
stark im Vordergrund.  

Über 
Emotionale Intelligenz- 

und Herzensbildung 
zu einem Taktvollen Miteinander 

Wir pflegen und vertiefen unsere Beziehungen, wir teilen die Vorfreude auf Weihnachten in 
einer Gemeinschaft. So wird es möglich Brauchtum und Kulturgut zu überliefern und den 
Kindern wesentliche Werte wie Hilfsbereitschaft, Zusammenhalt, Verständnis für andere und 
Freude am gemeinsamen Feiern zu vermitteln. 

ADVENTKRANZWEIHE 
in Kooperation mit der 
Volksschule Ferschnitz 
Am 1.12.2017 versammelten 
wir uns im Schulturnsaal wo 
Herr Kaplan Wilson Abraham 
unsere Adventkränze segnete. 

 

 

ADVENTKONZERT 
in Kooperation mit dem  
Musikverein Ferschnitz 
Mit unseren Laternen zogen wir in die 
Pfarrkirche Ferschnitz und gestalteten 
passend zu unserer räumlichen Nähe 
(Kindergarten-Musikheim) das Singspiel: 
„Hallo du im Nachbarhaus“  

Fotos: Kindergarten; Franz Reisinger  

NIKOLAUSFEIER 
Wir bedanken uns herzlich bei 
Herrn Wolfgang Paungarttner, der sich bereiterklärte, die 
Rolle des Nikolaus´ im Kindergarten einzunehmen, und bei 
Herrn Bürgermeister Michael Hülmbauer, der dem Nikolaus 
bei der Gabenverteilung helfend zur Seite stand. 

 

Weihnachten, das Fest der Liebe, ein wunderbarer Anlass DANKE zu sagen 

……vermögen wohlwollende Worte doch viel mehr Glückseligkeit zu bringen als jegliches 
materielle Geschenk der Welt… 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns in diesem Jahr in irgendeiner Art und Weise unterstützt haben 
und freiwillige Dienste geleistet haben….da gibt es Großmütter, die Riesengurkengläser für uns sammeln 
oder Adventkränze binden; da gibt es Eltern, die uns Papier spenden, mit diversen Bastelutensilien 
versorgen oder Adventskalender für uns basteln, da gibt es so Vieles was nicht aller Augen sehen 
können….. 
Ein herzliches Dankeschön gilt zudem 
dem Busunternehmen Luger für die unkomplizierte Zusammenarbeit, dem Gasthaus Affengruber 
für die gute Verpflegung und der Gemeinde Ferschnitz mit Bürgermeister Michael Hülmbauer, 
Vizebürgermeister und Kindergartenreferent Josef Dorninger sowie dem gesamten Gemeinde-
amtsteam für alle Bemühungen und wohlwollenden Unterstützungen die wir in diesem Jahr auf s 
Neue erfahren durften. 

Ein Gesegnetes Weihnachtsfest wünscht das Team vom NÖ Landeskindergarten Ferschnitz 
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Neuigkeiten aus der Volksschule Ferschnitz 

Gelungene Nikolausfeier 
Am Nikolaustag wurde in der Volksschule Ferschnitz in einer sehr stimmungsvollen Nikolausfeier 
des Heiligen Bischof Nikolaus gedacht. Die Kinder der 3. und 4. Klassen boten schöne 
Sprechstücke dar. Von allen Kindern wurde natürlich kräftig mitgesungen, als es hieß: „Lustig, 
lustig, trallallallala, bald ist Nikolausabend da!“ Im Anschluss ging der Nikolaus noch in jede 
Klasse und beschenkte die Kinder. 
Wir danken Herrn VD a. d. OSR Josef Ebner für seine liebevolle Unterstützung und der 
Marktgemeinde für das neue Kostüm und die kleinen schmackhaften Nikoläuse, die alle 
Anwesenden überreicht bekamen. 

 

 

 
Weihnachtsfeier 
Auch auf diesem Weg laden wir sehr herzlich zur Weihnachtsfeier in der Volksschule ein. Sie 
findet am Freitag, 22.12.2017 um ca. 09:00 Uhr statt. 
 

Schuleinschreibung 
Die Schuleinschreibung findet am Donnerstag, 25.01.2018, 07:45 Uhr – 09:25 Uhr und Freitag, 
26.01.2018 von 08:50 – 11:20 Uhr in der Direktion der Volksschule Ferschnitz statt. Eine genaue 
Terminvereinbarung kann von den Eltern der Schulanfängerinnen und Schulanfänger Anfang 
Jänner im Kindergarten auf der Anmeldeliste festgelegt werden. 
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 Neue Mittelschule Euratsfeld
 

Turnsaal-Neubau: Start 2018 
 

Nach einer einjährigen Planungs- und Einreichungsphase ist es im Frühling 2018 soweit: 
Der bestehende Turnsaal der Mittelschule wird abgerissen und ein neuer an dessen Stelle 
errichtet. Im Vorfeld wird es auch die Möglichkeit geben, Restbestände aus dem alten Turnsaal 
zu erwerben. 
Der genaue Termin wird rechtzeitig über die Gemeindezeitung und die Homepage der Schule 
bekannt gegeben. 
 

Großes Interesse am Tag der offenen Tür 2017 in der MSEU 
 

Auf reges Interesse stieß auch heuer der Tag der offenen Tür an der MSEU. 
Vormittags kamen die 3. und 4. Klassen der VS Euratsfeld (3a: VOL Gerlinde Oberleitner, 3b: 
VOL Michaela Frühberger, 4. Kl.: VOL Gabriele Bogenreiter, VOL Elisabeth Gschöpf) und der  

 

VS Ferschnitz (3. Kl.: VOL Andrea 
Wiesmüller, vVL Michaela 
Hinterdorfer, BEd; 4. Kl.: VL 
Claudia Rothenschlager, BEd) mit 
ihrer Direktorin VD Anita 
Brottrager, BEd., in die 
Mittelschule.  
 
 
Fotos: NMS Euratsfeld 

Ein abwechslungsreicher Stationen-
betrieb durch die Schule wollte 
absolviert werden, der Turnsaal 
ordentlich bespielt, in der Küche eine 
Jause gegessen werden und 
dazwischen gab es noch die 
Aufführung des Chors und Tänze und 
Turnvorführungen der 2. und 3. 
Klassen.  
Es gab also viel zu tun! 

 
Auch die Gemeindevertreter BGM Johann Weingartner, AL Leopold Koblinger und MS-
Ausschuss-Obmann GR Christoph Pruckner sowie Schularzt Dr. Franz Alois Gabler beehrten die 
MSEU und zeigten großes Interesse am Angebot der Mittelschule Euratsfeld. 
Abends richtete sich das Programm vor allem an die Eltern, die sowohl die verschiedenen 
Funktionsräume der Schule besichtigen und Gespräche über den Schulalltag mit dem Kollegium 
führen konnten. Aufgelockert wurde der Abend auch durch die Darbietungen des Schulchors 
unter der Leitung von OLNMS Gerlinde Kaufmann, BEd., und LNMS Bernhard Kromoser, BEd., 
und Tänze und Turnvorführungen der 2. und 3. Klassen unter der Leitung von OLNMS Veronika 
Wurzwallner und LNMS Victoria Schenk.  
Erstmals konnte man sich auch über den geplanten Turnsaal-Neubau informieren, der ab 
Frühling 2018 über die Bühne gehen soll.  
Insgesamt ein toller Tag der offenen Tür, der nur so gut gelingen kann, wenn alle in der Schule 
Tätigen (Lehrerteam, Schüler u. Schülerinnen, Schulwart) zusammenhelfen. Danke an alle! 
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lle Jahre wieder...  kommt es zu Christbaum-, Adventkranz- und später 
zu Flächenbränden durch Feuerwerkskörper - einige Tipps, dass man die  

 

 Advent- und Weihnachtszeit „feuerwehrfrei“ übersteht. 
 

Adventkranz 
Schon der Adventkranz birgt Gefahren: Lassen 
Sie ihn einfach nicht aus den Augen, sollte eine 
Kerze zu weit abbrennen, können Sie sofort 
eingreifen. Und: Je dürrer der Kranz umso höher 
die Brandgefahr! 
 

Christbaum 
Nur in kühlen und möglichst nicht geheizten 
Räumen bis zur Aufstellung aufbewahren. Damit 
Christbäume länger frisch bleiben, am besten bis 
zur Aufstellung in einem mit Wasser gefüllten Topf 
oder Kübel stellen. 
 

Aufstellung 
Nur kipp- und standsichere Vorrichtungen 
(Christbaumständer) verwenden. Bewährt haben 
sich die im Handel erhältlichen Christbaumständer 
mit eingebautem Behälter der mit Wasser gefüllt 
wird. 
 

Standort 
Christbäume immer so aufstellen, dass im Falle 
eines Brandes das Verlassen eines Raumes 
ungehindert möglich ist. Daher nicht unmittelbar 
neben Türen aufstellen! (Fluchtwegmöglichkeit 
freihalten!) 
 

Schutzabstände 
Mindestens 50cm Abstand von brennbaren 
Vorhängen, Decken und Möbeln halten. Die 
Umgebung des Christbaumes von leicht 
entzündlichen Gegenständen freihalten. 
 

Christbaumschmuck 
Keine brennbaren Stoffe wie Papier, Watte, 
Zelluloid und Zellwolle verwenden. Abstände zu 
Kerzen beachten! 
 

Aufsicht 
Christbäume mit brennenden Kerzen nicht 
unbeaufsichtigt lassen. 
 

Kinder 
Nie unbeaufsichtigt lassen, wenn die 
Christbaumkerzen brennen. Eventuell Zündhölzer 
und Feuerzeuge versperren, damit Kleinkinder die 
Kerzen nicht heimlich alleine anzünden können. 
 

Kerzen 
Sicher befestigen. Die Kerzen von oben nach 
unten anzünden und von unten nach oben 
auslöschen. 
 

Sternspritzer 
Beim Abbrand beobachten. Vor allem die 
glühenden Restkolben nicht mit brennbaren 
Gegenständen in Verbindung bringen. Keinesfalls 
auf dürren Ästen anbringen. 
 

Dürre Bäume 
Dürre Bäume brennen wie Zunder, der Abbrand 
erfolgt mit rasanter Geschwindigkeit. Daher bald 
entfernen, keinesfalls mehr die Kerzen anzünden. 
Und – immer Kübel mit Wasser in der Nähe 
bereithalten! 
 

Elektrische Beleuchtung 
Darauf achten, dass Sicherungen, Anschluss und 
Leitungen den Vorschriften entsprechen. 
 

 
 
 
 

 
Löschversuche 
Mit Wasser sofort löschen bzw. den Baum in eine 
Decke einrollen oder versuchen, ihn beim Fenster 
hinauszuwerfen. 

Erfolgloser Löschversuch 
Raum sofort verlassen 
Türen zum Brandraum schließen 
Feuerwehr alarmieren (122) 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Ferschnitz bedankt sich hiermit bei der Bevölkerung für die 
Unterstützung und für die zahlreichen Spenden.  
Ebenso danken wir der Gemeindeführung für die gute Zusammenarbeit. 
 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 
neues Jahr wünscht die Freiwillige Feuerwehr Ferschnitz! 

 

Feuerwehrkommandant HBI Martin Rab e.h.                              www.ff.ferschnitz.gv.at 

Für alle Fälle 
Klaren Kopf bewahren - KEINE PANIK! 
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Union Sportverein Ferschnitz  
 

Der USV-Ferschnitz bedankt sich herzlichst bei 
seinen Sponsoren, bei allen Helfern, Gönnern und 
Zuschauern für die Unterstützung im abgelaufenen 
Jahr und wünscht ein Frohes Fest und ein gutes 
Neues Jahr. 
 

Obmann Adolf Schindlegger 
 

 

 

Volleyball 
 

Für alle Volleyball-Begeisterte findet in den Wintermonaten jeden Montag ab 19.00 Uhr ein 
gemeinsames Volleyball spielen in der Turnhalle der Volksschule Ferschnitz statt! 
Wir würden uns sehr über Zuwachs in unserer Gruppe freuen.   
 
Bei Interesse bitte Sophie Amon (0650 470 23 21) kontaktieren. 
 

 

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein 
 

 
 

 

Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Ferschnitz bedankt sich bei 
allen GemeindebürgerInnen und seinen freiwilligen HelferInnen für ihren 
unentgeltlichen Einsatz und die Unterstützung im abgelaufenen Jahr. 

  
Besonderer Dank gebührt den HelferInnen für das Binden des Adventkranzes, der wieder den 
Marktbrunnen ziert: v.l. Christa Honauer, Christa Grosseibel, Doris Deinhofer, Rosa Peneder, 
Martin Robl, Maria Dorninger, Hermine Kralovec; nicht am Foto: Martin und Monika Prantner, 
Margarete Schatz, Reinhold Honauer und Helga Rottensteiner  
 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute und viel Gesundheit für 2018. 
Obmann Martin Prantner 

 
 

 

• Am 23. Dezember findet die nächste KJS Stunde im Jungscharraum von 14-16 Uhr statt. 
 

• Am 24. Dezember treffen wir uns für die Kindermette bereits um 15 Uhr 30 in der Kirche. 
 

• Die Katholische Jungschar schenkt heuer erstmals nach der Heiligen Christmette,  
am 24. Dezember, Glühmost aus. 
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Audit „familienfreundlicheregion“ 

 

Modul 3 für ProjektleiterInnen „Herausforderung Pflichtschule“ 
 

In den ersten beiden Modulen wurden die Lebensphase Schwangerschaft/Säugling/Kleinkind, im 
zweiten Jugend beleuchtetet. Im dritten Modul referierte Michaela Stanglauer, 
Pflichtschulinspektorin, über die Herausforderungen im Pflichtschulbereich.  
Die Gesellschaft und die Anforderungen der Wirtschaft haben sich wesentlich verändert – um den 
Anforderungen gerecht zu werden, hat sich auch die Pflichtschule erfolgreich verändert. Im 
Zentrum stehen die Bildungsziele der Bildungseinrichtungen im Mostviertel, die in allen 4 
Pflichtschultypen (Volksschule, Neue Mittelschule und Polytechnische Schule, Allgemeinde 
Sonderschule) Anwendung finden: 

• Verantwortung übernehmen können und wollen 
• Achtsamer Umgang mit allen und allem 
• Kreativität und Begeisterung als Motor für Leistung und Erfolg 

Neue Formen der Wissensvermittlung erfordern neue Lernumgebungen. Hier sind besonders die 
Gemeinden gefragt, entsprechende Ausgestaltungen im Schul- und Außenbereich für den 
Unterricht und die Tagesbetreuung zur Verfügung zu stellen. „Wichtig ist vor allem die gute 
Zusammenarbeit zwischen Schule und Gemeinde“, betont Michaela Stanglauer. Der Wunsch 
nach SozialpädagogInnen im Pflichtschulbereich, die nach Bedarf gerufen werden können, bleibt 
vorerst leider noch eine Vision. Sie könnten allerdings einen wesentlichen Beitrag für die 
Unterstützung von Kindern, Familien und auch Lehrerinnen und Lehrer leisten. Damit würden sie 
außerordentliche Belastungen abfedern, um der Wissensvermittlung und einem förderlichen 
Unterrichtsgeschehen im Pflichtschulbereich ihren eigentlichen Stellenwert wieder einzuräumen. 

 

Weiterbildung für SozialsprecherInnen der Kleinregion Donau-Ybbsfeld,  
Foto von links nach rechts: Birgit Weichinger, Michaela Salzmann, Martina Gaind, Anita Pitzl, Katharina 
Lechner, Ernesto Neubauer, Johann Weidum, Karin Ebner, Edith Weichinger, Hermi Berger, Irene 
Kerschbaumer, Michaela Stanglauer, Albert Brandstetter, Maria Seisenbacher 
Copyright: NÖ.Regional.GmbH/Kerschbaumer 

 Ein Blog für unsere Kleinregion

Unsere Kleinregion Donau-Ybbsfeld hat nun einen eigenen Blog. Dies ist eine Internetseite, auf 
der gemeindeübergreifende Informationen über unsere Kleinregion dargestellt werden. Die 
Themenbereiche werden auf Soziales und Gesunde Gemeinde eingegrenzt. RedakteurInnen 
dieses Blogs sind die SozialsprecherInnen der Gemeinde und/oder Gemeindebedienstete. Für 
Ferschnitz ist dies Sonja Daxberger. Die zuletzt eingetragene Information ist immer an erster 
Stelle ersichtlich – älter Informationen rutschen nach unten. Ein großer Dank an Maria Gaind aus 
Blindenmarkt, die uns diesen Blog erstellt hat. Sehen Sie doch gleich einmal nach – unter: 
blog.donau-ybbsfeld.at  
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 Gesunde Gemeinde Ferschnitz

 

  

 

Der Wald als 
Gesundheitszentrum? 

 

 

Dieser Frage gingen am Donnerstag den 30. November die Teilnehmer der  

Veranstaltung "Wald-Gesundheit-Wissen" nach. Im Rahmen der Gesunden Gemeinde 

Ferschnitz hielt die Waldpädagogin Viktoria Berger einen Vortrag über die Gesundheitswirkung 

des Waldes ab. Sie brachte interessante Fakten zum Thema Wald und stellte Projekte vor, in 

denen bereits jetzt der Wald unter anderem zur Gesundheitsprävention oder auch zur Therapie 

von stressbedingten Krankheiten genutzt wird.                                                              Fotos: privat 

 

Der Vortrag galt außerdem als Auftakt zu den Vier-Jahreszeiten-Führungen, die im Februar in 
Ferschnitz starten werden. 

 

Imker - Info 
 

Der Imkerverein Ferschnitz  
wünscht ein  

Frohes Weihnachtsfest  
und alles Gute und viel Gesundheit 

 im Jahr 2018.   
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Trachtenmusikkapelle Ferschnitz 
 

Wir sind die MeloTeens! 
Wir möchten uns kurz vorstellen. Die MeloTeens, sind das seit September bestehende 
Jugendorchester der Trachtenmusikkapelle Ferschnitz. Derzeit treffen sich jeden Freitag rund 10 
Kinder zum gemeinsamen Musizieren, Spaß haben, Spiele spielen und um die Gemeinschaft in einem 
Musikverein zu erleben. 
Die MeloTeens haben bereits ihren ersten großen Auftritt hinter sich. Am 2.12.2017 im Rahmen des 
Adventkonzerts Zünd an ein Licht, konnten die Kinder ihre bereits einstudierten Stücke zum Besten 
geben. Im Zuge dessen möchten wir uns bei allen Mitwirkenden und Besuchern für das wunderschöne 
Konzert und den ausgezeichneten Besuch sehr herzlich bedanken. 

Was machen die MeloTeens so?  
Bei den MeloTeens wird nicht nur musiziert. Wir legen viel Wert auf abwechslungsreiche Aktivitäten. 
Von verschiedenen Spielen rund um die Musik, oder Kekse backen als Einstimmung für den Advent ist 
für jeden Geschmack etwas dabei.  

Ab wann kann man bei den MeloTeens mitmachen?  
Wenn du seit 2-3 Jahren ein Blasinstrument oder Schlagzeug spielst und zwischen 7 und 15 Jahre alt 
bist, bist du bei uns jederzeit herzlich Willkommen.  

Das klingt spannend?  
Dann komme mit deinen Eltern am 12.1.2018 um 17:00 Uhr im Musikheim vorbei.  
Hier werden wir bei Spiel und Spaß gemeinsam in das neue Jahr starten. Komm einfach mal mit deinem 
Instrument vorbei und schau dir an was wir so machen, dann kannst du selber entscheiden, ob du 
regelmäßig kommen willst oder nicht. Wir würden uns sehr freuen, wenn du dabei bist! 
 

 

Wir möchten uns bei 
allen MeloTeens ganz 
herzlich bedanken! 
Ihr seid spitze! 
Wir 

wünschen 
euch ein 
braves 

Christkind 
und einen guten 

Rutsch ins Jahr 2018! 
 

 
Und an alle Eltern, Fans und Unterstützer: 

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung. Es macht großen Spaß mit den Kindern 
Zeit zu verbringen und zu musizieren. 

Wir wünschen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
 
PS: Solltest du am 12.1.2018 keine Zeit haben, aber trotzdem vorbeischauen wollen, dann melde dich 
bei: Wolfgang Jungwirth (Kapellmeister) unter 0664 135 66 17. 
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 Brennstoffeinsatz Heizanlagen der Marktgemeinde Ferschnitz
 

Klima-und Energie-Modellregionen sind ein Programm des Klima- und Energiefonds, an dem auch der 
GDA Amstetten teilnimmt. Keine Abhängigkeit mehr von teuren Erdölimporten, keine Angst mehr vor 
Gaskrisen – stattdessen saubere Energiegewinnung aus Sonne, Wind, Wasser und Bioenergie aus 
der Region. Die österreichischen Klima- und Energie-Modellregionen verfolgen genau dieses Ziel.  
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz, als Teil der Klima- und Energie-Modellregion Amstetten, verzeichnet 
seit 2004 folgenden Einsatz an biogenen Brennstoffen: 

 
 

Die letzten Jahre haben gezeigt, dass durch 
Bewusstseinsbildung sowie innovative Maßnahmen ein 
Umdenken in der regionalen Energieerzeugung statt-
gefunden hat. Die Bereitstellung der biogen-erzeugten 
Wärme-energie erfolgt Großteils durch Hackgut, 
Stückholz sowie Pellets. Der hohe Anteil an regionalen 
holzbasierten Brennstoffen ist sehr erfreulich. Das 
Ersetzen von bestehenden, mit fossilen Brennstoffen 
betriebenen Heizkesseln, ist weiterhin ein zentrales 
Anliegen der Klima- und Energie-Modellregion Amstetten. 
 

 
 

 Auf Eis gewagt
 

Bei tiefwinterlichen Temperaturen laden Tümpel, Teiche und Seen zum Eislaufen ein. 
 

Doch Vorsicht: Oft reicht die Tragfähigkeit des Eises noch nicht aus oder einsetzendes Tauwetter 
kann eine sichere Eisfläche in eine lebensgefährliche Unterlage verwandeln. Bei Bacheinläufen 
und Randzonen ist besondere Vorsicht geboten - dies gilt auch für fließende Gewässer, die meist 
eine wesentlich dünnere Eisdecke aufweisen.  
Daher:  

• Warntafeln beachten 
• Sperrzonen nicht betreten 
• Festigkeit der Eisfläche prüfen 
• Risse und Sprünge beachten 
• Besondere Vorsicht nach Tauwetter 

 

Leider kommt es immer wieder zu Unfällen. 
 
Bricht man selbst ein: 
Möglichst Ruhe bewahren, die Arme weit 
ausbreiten und auf der Eisfläche Halt 
suchen, um ein Einsinken zu verhindern 

Als Retter: 
 

Nur auf dem Bauch robbend (eventuelle eine breite 
Unterlage verwenden) zu Hilfe eilen, jedoch nicht 
ganz bis zur Einbruchsstelle. Am besten reicht man 
dem Eingebrochenen ein Brett, eine Stange, eine 
Leiter oder wirft ihm ein Seil oder Kleidungsstück 
zu, das er greifen und womit man ihn herausziehen 
kann. 
Ob Sie nun Schlittschuhlaufen, Eissegeln oder 
Eissurfen, ob Sie Eisstockschießen oder Eishockey 
spielen. Prüfen Sie zuerst die Tragfähigkeit des 
Eises. Vorsicht ist immer gut. Das gilt auch für 
Eisfischer. Ihnen zusätzlich ein Petri Heil! 

Niederösterreichischer Zivilschutzverband, 3430 Tulln/Donau, Langenlebarner  
Straße 106, Tel: 02272/61820, Fax DW 13, E-Mail: noezsv@noezsv.at, Web: www.noezsv.at  
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An das Gemeindeamt der Marktgemeinde Ferschnitz, Marktplatz 1, 3325 Ferschnitz 
 

Antrag inkl. Vollmacht auf Ausstellung einer Wahlkarte  
für die Landtagswahl am 28. Jänner 2018 

 
  Ich werde mein Wahllokal am Wahltag nicht aufsuchen können und möchte 
    eine Wahlkarte anfordern. 
 

   
Name und Vorname  
(Wahlkartenantragsteller/in – Vollmachtgeber/in) 

 Geburtsjahr 

 
PLZ, Ort, Straße, Hausnummer 

 
Begründung:  
 z. B. Ortsabwesenheit, Auslandsaufenthalt, Bettlägerigkeit (nur dann bitte 

Kästchen unten zusätzlich ankreuzen) 
 
Nachweis der Identität: 
Meine Reisepassnummer lautet  oder 

 

Buchstaben/Ziffernkombination  
Wählerverständigungskarte 

  

 
oder 

 

   Kopie des Reisepasses oder 
 

   Kopie einer Urkunde oder amtlichen Bestätigung 
 

 
  Ich hole die Wahlkarte persönlich ab 
 

  Bitte schicken Sie mir die Wahlkarte an obige Adresse 
 

  Zustelladresse für meine Wahlkarte 
    (falls o.a. Adresse davon abweicht) 

 

 
 

Telefonnummer und/oder E-Mail 
    (für ev. Rückfragen) 

 

 
 Ich ersuche um Besuch durch die fliegende Wahlbehörde am Wahltag (nur bei 

Krankheit, Geh-, Transportunfähigkeit usw.)  
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
  Ich bevollmächtige: 

   
Name und Vorname   Geburtsjahr 

 
PLZ, Ort, Straße, Hausnummer 

 

Verwandtschaftsverhältnis zum/zur AntragstellerIn 
 

  Ehegatte/eingetragener Partner 

 

  Eltern von mir 
 

  Kinder von mir 

 

  sonstige Person 
 

die von mir beantragte und auf mich ausgestellte Wahlkarte vom Gemeindeamt 
Ferschnitz entgegenzunehmen. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 
 
 

Datum  Unterschrift AntragstellerIn 
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 Landtagswahl 2018 - am 28. Jänner 2018
 

Wahlzeit: 07:00 – 14:00 Uhr 
Wahllokal im Feuerwehrhaus 

 

Bitte nehmen Sie Ihre Wähler-
verständigungskarte und einen amtlichen 

Lichtbildausweis in das Wahllokal mit! 
 

 

Wer ist bei der Landtagswahl wahlberechtigt? 
• Personen mit österreichischer Staatsbürgerschaft, die am Stichtag (17.11.2017) in der 

Landes-Wählerevidenz einer niederösterreichischen Gemeinde geführt werden bzw. in einer 
Gemeinde des Landes Niederösterreich ihren ordentlichen Wohnsitz haben und spätestens 
am Wahltag (28.01.2018) das 16. Lebensjahr vollendet haben oder 

 

• als Auslandsniederösterreicherin und Auslandsniederösterreicher bis zum Ende des 
Berichtigungsantragszeitraumes für die Auflegung der Wählerverzeichnisse am 10.12.2017 
auf Antrag in die Landes-Wählerevidenz und in der Folge in das Wählerverzeichnis 
eingetragen worden sind (diese Personen müssen ebenfalls spätestens am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet haben). 

 
Wählen im Wahllokal 
Es erhalten alle wahlberechtigten Personen rund drei Wochen vor der Wahl die "Amtliche 
Wahlinformation – Landtagswahl 2018" per Post zugesendet. Nehmen Sie den 
personalisierten Abschnitt der Wahlinformation und ein Ausweisdokument (Reisepass, 
Personalausweis, Führerschein etc.) zum Wählen mit, so werden Sie schneller im Wähler-
verzeichnis gefunden und dadurch wird die Zeit im Wahllokal verkürzt.  
Bitte verwechseln Sie die "Amtliche Wahlinformation" nicht mit einer Wahlkarte!  
 
Wählen mit Wahlkarte 
Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem zuständigen Wahllokal wählen können (zum Beispiel wegen 
Ortsabwesenheit, aus gesundheitlichen Gründen oder wegen eines Aufenthalts im Ausland), 
haben Sie die Möglichkeit, mit einer Wahlkarte 
• in einem dafür vorgesehenen Wahlkarten-Wahllokal oder  
• sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Weg der Briefwahl* oder 
• am Wahltag vor einer besonderen Wahlbehörde (so genannte „fliegende Wahlkommission“) 

zu wählen. 
 

Wahlkarten werden voraussichtlich ab 08.01.2018 ausgestellt, da erst dann die Wahlkarten 
und die Stimmzettel vorliegen. 
Bei der Beantragung muss auch der Postweg für die Zustellung beachtet werden. Deshalb wird 
empfohlen, eine benötigte Wahlkarte so bald als möglich zu beantragen. Die Zustellung erfolgt 
nachweislich und als eingeschriebene Briefsendung an ihre angegebene Zustelladresse. 
 

Eine Beantragung (mit Begründung) ist auf folgende Arten möglich: 
• Mündlich: (d.h. persönlich, nicht aber telefonisch) 
 am Gemeindeamt, nur der Wahlberechtigte persönlich – gegen Vorlage eines 

Ausweisdokuments - bis längstens Freitag, 26.01.2018, 12:00 Uhr 
 

• Schriftlich: 
 Per E-Mail, Brief, Telefax mit Angabe der Reisepassnummer oder Ausweiskopie oder 

Wählerverständigungscode bis Mittwoch, 24.01.2018 
 

 mit der Anforderungskarte (befindet sich in der „Amtlichen Wahlinformation“, welche ca. 
drei Wochen vor der Wahl per Post ins Haus kommt) bis längstens Mittwoch, 
24.01.2018 oder bis Freitag, 26.01.2018 12:00 Uhr, nur wenn eine persönliche Übergabe 
der Wahlkarte an eine vom Antragsteller bevollmächtigte Person möglich ist. 

 

• Online: 
Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der „Amtlichen 
Wahlinformation“ können Sie auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte bis Mittwoch, 
26.01.2018 beantragen. 
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ACHTUNG - Wer eine Wahlkarte beantragt hat, darf seine Stimme nur mehr mit der Wahlkarte 
abgeben.  
Zur Stimmabgabe in einem Wahllokal auch im "eigenen", muss die Wahlkarte daher unbedingt 
mitgenommen werden! 
Sie haben die Möglichkeit, mit der Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal in 
Niederösterreich, welche Wahlkarten entgegennehmen, ihr Wahlrecht auszuüben (wenn die 
Wahlkarte noch nicht als Briefwahlkarte von Ihnen unterschrieben ist). 
 

Wenn die Wahlkarte schon von Ihnen unterschrieben aber noch nicht abgeschickt wurde, 
können Sie die Briefwahlkarte am Wahltag nur in dem Sprengel abgeben, wo Sie im 
Wählerverzeichnis eingetragen sind. 
 
 

*Briefwahl 
 

Sie können die Stimme sofort nach Erhalt der Wahlkarte abgeben und müssen nicht bis zum 
Wahltag damit zuwarten.  
Die Wahlkarte ist ein verschließbares Kuvert. In der Wahlkarte befinden sich der amtliche 
Stimmzettel sowie ein blaues Wahlkuvert. Auf der Wahlkarte finden Sie Instruktionen zur 
Ausübung der Briefwahl. Weiters ist der Wahlkarte ein „Merkblatt für Wahlkartenwähler“ sowie ein 
voradressiertes Überkuvert angeschlossen. 
 
Die Briefwahl können Sie ausüben, indem Sie 
• der Wahlkarte den amtlichen Stimmzettel sowie das blaue Wahlkuvert entnehmen; 
• den amtlichen Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausfüllen; 
• den ausgefüllten amtlichen Stimmzettel in das blaue Wahlkuvert legen; 
• das blaue Wahlkuvert in die Wahlkarte zurücklegen; 
• anschließend durch Unterschrift auf der Wahlkarte eidesstattlich erklären, dass Sie den 

amtlichen Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausgefüllt haben, und 
• schließlich die Wahlkarte verkleben und in das voradressierte Überkuvert legen; 
• die Wahlkarte ist dann direkt an die Marktgemeinde Ferschnitz zu übermitteln. 
 
Briefwahlkarten müssen bis 06:30 Uhr des Wahltages bei der Marktgemeinde Ferschnitz 
oder bis Wahlschluss im Sprengel des Wahlkartenwählers einlangen (Wahllokal 
Feuerwehrhaus). 
 
Wahlservice zur Landtagswahl 2018 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Landtagswahl optimal unterstützen.  
Deshalb werden wir Ihnen ca. 3 Wochen vor dem Wahltag eine „Amtliche Wahlinformation – 
Landtagswahl 2018“ zustellen.  
 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl (an einen Haushalt) verschickt 
wird, besonders auf unsere Mitteilung /siehe Abbildung). 
 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die 
Beantragung einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. 
 
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und  
bringen sie zur Wahl im Wahllokal den  
personalisierten Abschnitt  mit.  
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht  
mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen.  
 
Weitere Auskünfte erteilt gerne das Gemeindeamt,  
07473/8297-0, bzw. wird auf die Kundmachungen an der Amtstafel hingewiesen. 
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